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Polo Poschiavo
Centro di competenza per la formazione continua e 

l’accompagnamento di progetti di sviluppo
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Polo Poschiavo repräsentiert die Schweiz in Action Group 3 und 6 
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EFFEKTIVE GOVERNANCE DER DUALEN SYSTEME IN DER ALPENREGION: 

10 STRATEGISCHE ZIELE
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Project 

Acronym

Start

End

Duration

Budget

Partner 

Anticipate Future Jobs on Alpine Remote Areas

ALPJOBS

01/03/2018
29/02/2020

24 months

200.000,00 € (EU Funds: 180.000,00 €; national co-financing 10%)

LP: Fondazione Edmund Mach-FEM(province of Trento-Trentino)
PP1: Polo Poschiavo-PoP (Switzerland)
PP2: National Environment Agency-EAA (Austria)
PP3: Plattform Land-PL (province of Bolzano-South Tyrol)
PP4: Slovene Chamber of Agriculture and Forestry - Institute of Agriculture and Forestry

Maribor-KGZS (Slovenia)
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ALPJOBS

Aufzeigen von entsprechenden Trends im Arbeitsmarkt für Jugendliche und 
junge Erwachsene in den benachteiligten Gebieten im Alpenraum zusammen mit 
Partnern aus dem Südtirol, Trentino, Tirol und Slowenien. 

Dabei sollen sowohl bereits existierende Studien als auch Befragungen von 
Fokusgruppen ausgewertet werden und anhand von exemplarischen ländlichen 
Regionen neue Strategien und Jobprofile bzw. -Kompetenzen unter 
Berücksichtigung von Mega- bis zu Mikrotrends in diesem Bereich aufgezeigt 
werden. 

Die Übertragbarkeit auf andere benachteiligte Alpenregionen ist dabei zu 
berücksichtigen. 
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WP1 

WP2 

WP3

WP4

WP5

FEM

PL

FEM

KGZS

PoP

Project Management

Identification of changing needs for new jobs

Identification of future job profiles and contexts

Recommendations for the implementation of
measures to match future labor demand and
offer

Awareness raising by training, dissemination of
results
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Interventionsbereich: 

Demografischer Wandel: Initiativen gegen die Entvölkerung in abgelegenen Gebieten

Annahme: 

In der Alpenregion fehlt es in bestimmten Bereichen und Berufsbereichen an 
qualifiziertem Personal, und den jungen Leuten fehlen Informationen zu nachgefragten 
Jobs.

Projekt zielt darauf ab:

• die von regionalen Unternehmen und Arbeitssuchenden geforderten Kompetenzen / 
Fähigkeiten, mit diejenigen, die z.B. das Gymnasium und die Universität verlassen 
abgleichen
• Steigerung der Attraktivität des Arbeitsmarktes in ländlichen Alpenregionen durch 
Einrichtung  und Erhalt von
attraktiven Beschäftigungsmöglichkeiten 
• junge Erwachsene dazu motivieren, nach dem Abschluss ihres Studiums oder nach ihrer 
beruflichen Ausbildung außerhalb der Region zurückzukehren oder zu bleiben
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Methodik: 

Antizipation einer alternativen Zukunft  und neuer/innovativer Kompetenzen/Fähigkeiten

Beteiligte Akteure: 

Unternehmen, junge Erwachsene, Berufsbildungszentren und Bildungseinrichtungen, ... 
durch Treffen und Workshops
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Zukünftige Jobs oder

neue Kompetenzen für bestehende Arbeitsplätze? 

Es wird angenommen, dass Innovationen das Wirtschaftswachstum unterstützen, eine 
Region wettbewerbsfähiger machen und mehr Arbeitsplätze schaffen.

Produktinnovationen sind definiert als Änderungen in der Leistung eines Unternehmens 
oder einer Organisation, bei denen die Innovation entweder Waren oder 
Dienstleistungen sein kann.
Prozessinnovationen können entweder technologische Innovationen oder Innovationen 
in der Organisation eines Unternehmens sein.

„Innovationssysteme“ umfassen verschiedene Akteure und Institutionen, die zur 
Entwicklung und Verbreitung von Innovationen beitragen. Es handelt sich also um eine 
Gruppe von miteinander verbundenen Spielern, die ein System bilden, dessen Leistung 
sowohl von der individuellen Leistung jedes Spielers als auch davon bestimmt wird, wie 
sie als Elemente eines kollektiven Systems miteinander interagieren. 
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Innovation ist ein institutioneller Prozess und es ist nicht nur der Unternehmer, der für die 
Innovationskraft des Unternehmens verantwortlich ist. Sie müssen in ein System von 
Institutionen eingebettet sein, die sie unterstützen können. Die Gesamtfunktion eines 
Innovationssystems besteht darin, Innovationen auf den Markt zu bringen, diese zu 
verbreiten und zu nutzen.

Ein regionales Innovationssystem (RIS) zeichnet sich hauptsächlich durch Akteure aus einer 
bestimmten Region und nicht durch einen bestimmten Sektor und durch Interaktionen 
zwischen diesen aus. Darüber hinaus werden die meisten Funktionen des 
Innovationssystems von Akteuren in der Region wahrgenommen. Aufgrund der 
Konzentration auf territoriale Besonderheiten können sie gut auf die Entwicklung 
ländlicher Gebiete angewendet werden.

Der Innovationsprozess benötigt finanzielle Ressourcen, Humanressourcen und 
Wissensressourcen als wichtigen Input, der von innen oder außen kommen kann.
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Szenarien

Szenarien sind konsistente und kohärente Beschreibungen alternativer hypothetischer 
Zukünfte, die unterschiedliche Perspektiven auf vergangene, gegenwärtige und zukünftige 
Entwicklungen widerspiegeln, die als Handlungsgrundlage dienen können.

Time

Today

Futures Cone, by Clem Bezold

Scenarios to 

identify the 

uncertainty ranges 

and to inform 

strategies
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Insights aus den Interviews in Graubünden
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Grazie dell‘attenzione


